
um das Zeichen mit der Delegiertenkarte. — Danke. Gegenstimmen — oder Stimment
haltungen? — Wie ich erkennen kann, wurden sie nicht bekundet. Damit ist der Be
richt der Antragskommission einstimmig bestätigt. (Starker Beifall.)

Genossen! Somit haben wir Punkt 8 der Tagesordnung unseres Parteitages abgear
beitet.

Liebe Genossinnen und Genossen! Zur Begrüßung unseres XI. Parteitages empfan
gen wir jetzt eine Delegation der Nationalen Volksarmee und der Grenztruppen der 
Deutschen Demokratischen Republik. (Die Ehrenformation der Nationalen Volksar
mee und der Grenztruppen der DDR marschiert ein. Anhaltender, stürmischer Beifall. 
Die Delegierten und Gäste erheben sich von den Plätzen.)

Generalmajor Wiegand: Genosse Generalsekretär! Eine Ehrenformation der Natio
nalen Volksarmee und der Grenztruppen der Deutschen Demokratischen Republik ist 
zur Begrüßung des XI. Parteitages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands an
getreten! Kommandeur der Ehrenformation, Generalmajor Wiegand!

Erich Honecker: Ich danke Ihnen, Genosse Generalmajor Wiegand. Führen Sie die 
Begrüßung des XI. Parteitages durch!

Generalmajor Wiegand: Zu Befehl!

Generalmajor Wiegand: Genosse Generalsekretär des Zentralkomitees der Soziali
stischen Einheitspartei Deutschlands! Genossen Delegierte des XI. Parteitages! Werte 
Gäste! Die Ehrenformation der Nationalen Volksarmee und der Grenztruppen der 
DDR entbietet dem XI. Parteitag der SED ihren kämpferischen Soldatengruß. (Starker 
Beifall.)

In Kompanien und Batterien, in Staffeln und auf Schiffen, in Wehrkommandos, Ein
richtungen und Führungsorganen, überall, wo in diesen für unser ganzes Volk so be
deutsamen Tagen die Armeeangehörigen, Grenzsoldaten und Zivilbeschäftigten ihre 
politische und militärische Pflicht erfüllen, verfolgen sie mit großer Aufmerksamkeit 
und Begeisterung die Beratungen des höchsten Forums der Kommunisten.

Wir erleben den Parteitag als ein herausragendes Ereignis von historischer Trag
weite. Er verleiht uns Optimismus und Siegeszuversicht. Wir sind fest entschlossen, 
durch die Erfüllung des uns von der Partei erteilten Klassenauftrages an der konti
nuierlichen Fortführung der guten Politik zum Wohle des Volkes, des bewährten Kur
ses der Hauptaufgabe in der Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik aktiv mitzuwir
ken. (Stürmischer Beifall.)

Jeder gibt an seinem Platz das Beste für unseren sozialistischen Friedensstaat — 
diese Kampflosung der Werktätigen ist auch die Devise aller Angehörigen der NVA
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